
Protokoll der Sitzung des Schulelternrates vom 28.09.2023 
 
Uhrzeit: 19:00 – 22:10 Uhr 
OHG Raum L16 
Protokollführer: Volker Püschel 
Gäste: Frau Dr. Prietzel, Herr Kohser 
Anlage: Folienpräsentation (35 Folien) 
 
 
TOP 1 – Begrüßung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Beginn der Sitzung verzögert sich aufgrund eingeschränkter Barrierefreiheit für ca. 15 
min. 
Herr Podzelny begrüßt die Anwesenden im Namen des SER-Vorstandes. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde. 
 
Es wird festgestellt, dass die Versammlung mangels Teilnahme nicht beschlussfähig im 
Sinne der Geschäftsordnung ist. Die Dokumentation der Teilnahme erfolgt mittels 
Anwesenheitsliste. 
 
TOP 2 – Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der Tagesordnungspunkt OHG-Neubau wird als neuer TOP 6 aus aktuellem Anlass 
vorgeschlagen. Die erweiterte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3 – Vorstellung und Begrüßung neuer Lehrkräfte und Referendare 
 
Die neuen Lehrer im Kollegium Herr Mildner, Herr Dr. Richter, und Herr Strack, sowie die 
neuen Referendare Herr Djuren und Herr Matz stellen sich vor. Die Referendarin Frau 
Knoche ist entschuldigt. 
 
TOP 4 – Genehmigung der Protokolle  
 
Die Protokolle der Sitzungen 01.03.2023 und vom 12.10.2022 können mangels 
Beschlussfähigkeit nicht genehmigt werden. 
Herr Püschel übernimmt die Protokollführung 
 
TOP 5 – Wahlen 
 
Für das aktuelle Schuljahr müssen keine Elternvertreter in Gremien nach-/gewählt werden. 
Für die zu besetzende Teilnahme an den Fachkonferenzen tragen sich die Elternvertreter in 
die bereitgestellte Umlaufliste ein. 
 
TOP 6 – OHG Neubau 
 
Die Neue Deister Zeitung (NDZ) berichtete in den Ausgaben vom 26. und 27.09.2023 über 
Diskussionen im Springer Stadtrat (Finanzausschuss) zur in Frage gestellten 
Finanzierbarkeit des OHG-Neubaus. 
Um insbesondere die neu gewählten Elternvertreter auf gleichen Kenntnisstand zu bringen 
informiert Frau Dr. Prietzel über die Vorgeschichte, den Status des Entscheidungsprozesses 
und die Erwartungen der Schulleitung an die dringliche Bereitstellung von zeitgemäßen 
Lernräumen (Folien 6 bis 23). 
In der Deutung der o.g. Artikel drängt sich der Eindruck auf, dass für eine Umsetzung des 
beschlossenen Neubaus der politische Wille erlahmt bzw. fehlt oder aber der bestehende 
Beschluss aus fragwürdigen Gründen torpediert wird. 



In den sich anschließenden Wortmeldungen der Teilnehmer werden verschieden Aktivitäten 
diskutiert, um die Entscheidungsträger zu einer aktiveren Umsetzung der notwendig 
nächsten Schritte zu motivieren: 

 Leserbriefe aus der Elternschaft zur aktuellen Berichterstattung (ggf. nach inhaltlicher 
Kreditierung durch den SER-Vorstands) 

 Hintergrundgespräche mit Redakteuren der NDZ für eine faktenbasierte 
Berichterstattung 

 Treffen von Schulleitung und/oder SER-Vorstand mit Fraktionen bzw. 
Fraktionsvertretern z.B. für eine Koalition der Fürsprecher 

 Elternvertreter informieren auf den anstehenden Elternabenden oder ggf. im 
Nachgang z.B. per Schulmanager (siehe TOP 10) über den Sachstand, um mehr 
Breitenwirkung in der Elternschaft zu erzeugen 

 Motivation der Schüler bzw. Schülervertreter, ideal über deren Eltern, sich in die 
Meinungsbildung aktiv einzubringen 

 Information/Beteiligung der Landesschulbehörde z.B. im Hinblick auf in Frage 
stehende Arbeitssicherheit oder vergleichbare Aspekte 

 
Der SER-Vorstand bittet um Votum für die Nutzung aller genannten Aktivitäten. Die 
anwesenden Elternvertreter stimmen einstimmig zu. 
 
TOP 7 – Bericht der Schulleitung  
 
Frau Dr. Prietzel informiert anhand der Präsentation (Folie 24 - 32) über aktuelle Themen. 
 

 Schulbuchausleihe: 
die in Nachfolge für Fr. Schaper zu besetzende Position ist entgeltlich 

 Nachschreibtermin für Klassenarbeiten und Klausuren: 
Nach Darlegung der Gründe und Meinungsaustausch votieren die Elternvertreter für 
einen Probelauf im ersten Halbjahr am 09.12.2023. 

 
Top 8 – Bericht des SER 
 
Herr Podzelny informiert, neben den bereits in TOP 6 genannten Punkten, zur AG 
Erziehungspartnerschaft. Der Hinweis, Arbeitsgruppen zukünftig nicht in Gaststätten tagen 
zu lassen wird aufgenommen. 
Es gibt mangels Teilnahme von Abgeordneten keinen Bericht aus in den Gremien. 
 
Top 9 – Caféteria 
 
Frau Hellbusch informiert über den Status des Caféteria Neustart nach den Herbstferien 
Freitags. 

 Umfängliches Engagement seitens Lehrern und Eltern für den Neustart 

 Start mit überschaubarem Angebot an belegten Brötchen 

 3 Eltern pro Schichtteam 
o Frühschicht: 08:00 bis ca. 11:30 
o Spätschicht: 11:00 bis ca. 14:00 

 Turnus: vierwöchentlich 
Es fehlen aktuell noch wenigstens fünf Eltern für eine ausreichende Stammbesetzung. Dies 
insbesondere für die Spätschicht. Um weitere Werbung in der Elternschaft wird gebeten. 
Auch Großeltern sind willkommen. Jedoch kommt die Unterstützung durch „schulfremde“ 
Freiwillige aus rechtlichen Gründen nicht in Frage. 



Top 10 – Verschiedenes 
 

 Verzahnung mit den Grundschulen: 
Die Rückmeldung hinsichtlich des Lernstands der neu aufgenommen Fünftklässler 
hat situativ beding nicht stattgefunden. 
Frau Dr. Prietzel sagt zu, dass dieses Feedback wieder erfolgt. 

 Krankmeldungen im 12ten Jahrgang: 
Auch nicht volljährige Schüler dürfen sich mit Meldung bei Tutor und Fachlehrer 
eigenverantwortlich krank melden. 
Frau Dr. Prietzel wird hierzu noch einmal zur Klarstellung den Jahrgang informieren. 

 CO2-Ampeln: 
Die Stadtverwaltung hat die angeforderte Rückmeldung zu den bereitgestellten 
Warnmeldern erhalten. Über Ergebnisse aus dieser Befragung im 
Verantwortungsgebiet des Schulträgers oder übergreifend darüber hinaus ist im 
Gegenzug bisher nicht informiert worden. 

 Schulmanager: 
Die Rücknahme der fiktiven Lehrerrolle für Elternvertreter und der alternative 
Informationsweg an Klasseneltern wird kurz wiederholend erläutert. 
Die Quote der Eltern, welche den Schulmanager bisher nicht nutzen, ist noch zu 
hoch. Elternvertreter sollen weiterhin wiederholend darauf hinweisen, dass dieses 
Medium als Kommunikationsmittel schulweit beschlossen ist. 

 
 
Abschluss 
 
Die Umlaufliste für Fachkonferenzen weist noch Lücken auf. Der SER-Vorstand wird 
abwesende Elternvertreter per E-Mail um Beteiligung zur Abdeckung dieser Elternmitwirkung 
kontaktieren. 
 
Herr Podzelny bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme und schließt um 22:10 
Uhr die Sitzung. 


